
Das neue EU -Indien -Freihandelsabkommen eröffnet österreichischen Unternehmen 

einen deutlich besseren Zugang zum indischen Markt.  

Das Online -Training zeigt praxisnah, was das neue Abkommen für 

österreichische Unternehmen bedeutet, welche Zoll - und Präferenzvorteile 

genutzt werden können und welche neuen Chancen sich dadurch für  

Warenexporte, Importe und Dienstleistungen ergeben.  

  
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

          

https://www.icc-austria.org/de/Seminare/aktuelle-Themenbereiche/3920.htm


 

Programm  
Status quo des EU -Indien -Freihandelsabkommens  

Warum Indien jetzt?  

Überblick : 
 System des Freihandelsabkommens  

 Der weitere Weg: Von der Unterzeichnung bis zur 

Umsetzung im April  2027  

Vorteile : Was bringt das  Freihandelsabkommen (FTA)  
 Wichtige Branchen , schrittweise Abbau von Zöllen  

 Die Zoll -Dividende: Indien als Sprungbrett: „Make in 

India, Export to the World“  

 Talent ohne Grenzen: Grenzüberschreitende Mobilität 

von Fachkräften  

 Das Kleingedruckte: Verrechnungspreise, CBAM 

(Carbon Border Adjustment Mechanism) und weitere 

nichttarifäre Handelshemmnisse  

Die Uhr tickt: Ihr Fahrplan zur Umsetzung des FTA  
 Analyse der Zollvorteile und Vorbereitung auf die 

Ursprungsregeln  

 Überprüfung bestehender Strukturen und Lieferketten  

 Countdown bis April: Maßnahmen, um die Vorteile ab 

dem ersten Tag voll auszuschöpfen  

 

Dauer: 90 Minuten inklusive Fragerunde.  

 

Zielgruppe  
 Export /Import  Management  

 Area Manage ment  

 Vertriebsmitarbeiter:innen  

 Zollverantwortliche  

 Geschäftsführ ung  

 

INDIEN  –  Freihandelsabkommen  mit der EU  

26. Jänn er 202 6  |  10:00 –  11:30 Uhr  
Online -Training | Meetingplattform Zoom  

HIER REGISTRIEREN  
 

Teilnahmegebühr pro Person  

inkl. elektronischen Trainingsunterlagen, Teilnahmezertifikat  

€  200 ,00   + 20% USt.  

Ermäßigter Preis für ICC Austria Mitglieder:  

€  160,00   + 20% USt.  
 

 

Erhalten Sie 10% Rabatt p. P. bei zeitgleicher Buchung ab 3 Teilnehme nd en eines Unternehmens pro Veranstaltungst ermin !  

Technische Voraussetzung  

Internetf ä higer Rechner/Laptop/Tablet oder Smartphone.  

Das Online -Training wird über Zoom abgehalten. Sollte Ihr Unternehmen Zoom nicht standardmäßig nutzen, ist dennoch eine Teilnahme möglic h. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre hauseigene IT oder auch gerne direkt an uns.  

Sie erhalten 3 Werktage vor Beginn den Link und die Zugangsdaten zur Teilnahme an der Onlineschulung.  

 

Hintergrund  
Das EU -Indien -Freihandelsabkommen eröffnet euro -

päischen Unternehmen neue Chancen auf einem der 

weltweit dynamischsten Märkte. Zollsenkungen  und 

ein verbesserter Marktzugang werden den 

Handelsverkehr deutlich fördern. Davon können 

insbesondere Unternehmen aus den Bereichen 

Industrie, Maschinenbau, Chemie  und  Pharma 

profitieren.  

Welche  Vorteile können österreichische Unternehmen 

konkret nutzen? Wann ? Welche Voraussetzungen 

gelten für Präferenzzölle und Ursprungsnachweise? 

W ie lassen sich die Möglichkeiten rechtssicher und 

effizient in der Praxis umsetzen?  

Sie erhalten einen kompakten , praxisnahen Überblick 

über die wesentliche n Inhalte  des Abkommens  und  die 

wichtigsten Handlungsfelder für Unternehmen.  

Unser  Experte n 
Tillmann Ruppert  Rechtsanwalt , Partner im Bereich 

Steuerberatung Indien bei Rödl , ist seit über 20 Jahren 

Experte für die  Strukturierung von Rechtsgeschäften und 

Investitionen in Indien mit den Schwerpunkten indisches 

und internationales Steuerrecht.  

Devika Gandhi  Chartered Accountant bei Rödl India . 

Verfügt über nahezu zehn Jahre Erfahrung im Bereich der 

indirekten Steuern, des Zollrechts und der 

Außenhandelspolitik. Sie berät europäische Unternehmen 

zu den indischen Handels - und Steuervorschriften und 

unterstützt sie dabei, die ihnen zur Verfügung ste henden 

Förderungen und Anreize optimal zu nutzen.  
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